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Damen- und Herren-Modeartikel

Konfektion, Mass-Salons

Schweizerische Volksbank

Bahnhofstr. 53 Zürich Bäckerstr. 96

Altstetten, Dietikon, Küsnacht, Thalwil, Wädens-

wil, Zürich 2-Stockerstraße 41, Bleicherwegplatz,

Zürich 3-Wiedikon, Zürich 6-Universitätsstraße,

Zürich 7-Hottinger-Freiestraße und

Zürich 8-Seefeld.

Stammkapital und Reserven Fr. 110 Millionen.

Besorgung aller kuranten Bankgeschäfte.
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5e//e
sc/?CTt//7?f«fe/>7/gf/

PRO
PRA

Jede wäscht mit
Steinfeis-Seffe
denn sie wird ebenso vorteilhaft in kaltem
wie in warmem Wasser verwendet,u.ihr fri*
scher,gesunder Cjeruch teilt sich der Wäsche mit.

Schweizerische Kreditanstalt

m ZURICH —
Basel, Bern, Frauenfeld, Genf, Giarus, Kreuzlingen, Lausanne,

Lugano, Luzern, Neuenbürg, St. Gallen

Agenturen in Horgen, Oerlikon, Romanshorn, Weinfelden

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, ÄussersihI, Unterstrass, Sesfeld
Aktienkapital und Reserven: 130 Millionen Franken.

innalime von Weidern
auf Einlagehefte à 4 °/o p. a.
gegen 5 % Kassa-Obligationen anf 1 oder 2 Jahre fest,
gegen .V/s ®/o Kassa-Obligationen anf 8 und 5 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstrecknngen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

?KO
?«/<

lEà- Miàsc^t Mêt

MEMMW-SàfS
àsin5îe và àliSO votteülsasf m kallem

à in 'ìVQsmem V/cî^sei' ven^enciel.n in^ fn-
5mss,ye9uncjss ^i!t ^>c'nàW^!ie mil

8àààà ^w^wàlt
» ÂkîîL« ^Ka8kl, 8LI-N, ssl-ausàilZ, Ksnt, Asms, Xi-eu-Iingen, i.au8gnne,

l.ugAno, Uôusài-g, 8t. Laiien
Agsntui-kn in itoi-gsn, llei'Iilîan, kîomanslwi-n, Wsinkslcien

Osx)OZltSQklS.S3SI1 :

kîsiiâîplà, ^ngs, Auttei-rik!, 8v«f«Iä
/ìiitîknkApïtâ! unki kZkgöl'ven.' !3îZ Wlîonsn ^anlikn.

v,»iî> Htvta«?!»
«ut IZinì»x«à«LtG à 4 «/« p. ».
xvxvi» 5 /o M»88»-Ol»tix»ti«i»«ii »«kl «àvrZ ^»àrvàt,
xvxv» 5 /- " ° Iî»«8» »«t 3 ,»„«! 5 5àrv ko«t,

àki»«vr»I»r«i»x «»â V«r^»Ià«x v»i» HVvrtp»pl«r«n s«S«««
V«p»t8),

Vvrw»lî««x v«« Alàâslv«ri»î»xv«^
HVtUsi»8v«Il8trv<;k««xsii un<t V«r»»Rxv«8vvrHv»Iài»x«ii,
S«8«rx««x v»i» ît»pit»k»i»I»xvi»,
44«8kîiI»r«i»K vois Iî«»eîR»uttriix«ii,
Vvri»Ivài»x v»« Vrv8«rk»«I»Gri»,
Vv«x««s Il»K»88«.



I Unser neuer '

Frühjahrs-Katalog
ist erschienen und wird auf Wunsch gratis und franko zugesandt.

Besonders vorteil h a f t :

Moderne» WWMtfei« mit Schal- MoMes II asc/iMeirf aus schwur/.-
kragen aus écrufarbigem Stoff, weiß kariertem Waschston,i.
mit hellgrünen Punkten, jngend- blaufarbiger Garnierung u. v -

liehe Form, sehr hillig. i beiStickerei, empfehlenswert.
Nr. 24160 nur Fr. 17.80 | Nr. 24161 nur Fr. 22.5»

Auswahlsendungen zu Diensten.

Grands Magasins

Je/mo// 5. A
Zürich I

Dnser nen er -

ist ersedieneu nncl ^virci iìut ^Vunsà Arktis nncl kranke xnKesandt.

D 6 8 0 n ti v r 8 verteil II a t't :

illài'ii.', Mit K«Il»I- 57»>«-» iia-e/il-!«ick »U» -îà-»«-
kragen aus ^crut'arbi^oin 8tett, vveilì kariertem ^ asonsteti,

^initkeàrûnen Dunkten,.inAensì- kiautardi^er Sarnierun^ n. v '
liâo ?oim, Là biiliz, veisliekeiei, emxtsM-M^ert.

à 241N0 n»r k>. l7.«u > «r, 241S1 22à
àsxvakisenciunAen ^u Diensten.

«l'-uà

^e//7io// 5. /ì.
^ ü r i c k >



Awvvxa^i

aWftivßdtt
m,

^ o I î & o c l I 5(1 : 3 c v j, ii il n u U0S ï il î: c u" unb onîwrc Jj'öhftoloaifcbi'
Spioubercten. 1.—fi. Xnu)enb. 9t«|d)er & go., SUcvlctg, giiridi 1920.

28 a « J' u d) t e r a d) t c G ri) lu i; g c r m a V Sieb lion $of. SHciirtart. «oiitoo.
|ttion bon G. 9(. .Çoffjnantt.

Gustav Wascr, Messerschmiede
Gegründst 1823 :: ZÜRICH 1, Rüdenplatz 4 g Tel. : Hottingen 512

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfacheil bis elegantesten Genre. :: :: :: Schwerversilberte Bestecke.
Rasierapparate Gillette, Rasiermesser, Rasierntensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Hörning's reines
Pflanzen-Nährsalz
ist für alle Topf- und Frcilandpflanzen das hoste

Diing-mittel.
Krsies Sehwoizt rf hrikat.Nur echt in Original-Büchsen mit dem Namen

des Fabrikanten Alphons Horning, Bern, in
Drogerien, Samen- und Blumenhandlungen.

Büchsen von Fr. 1.— an.

Yitcherschav

st.,
^ o k f R o e I ich »k V r j il tt n u »ttSk u r c u" und „Iidere pütisivlvqische

Plnudercien. l.-n. ?au,c»d. Ra,cher k Co.. Rcrlag. Zürich 1VA>.
W a S b en ch te e a ch t e S ch w y Z e e ni n Lied von Ios. Reinbaet. Äompo-

>,t,on von h). Zl. Hofsmann.

(Kustav Messei'îsâiiKîeÂe
kssrûàt Z8S3 n Xl)kie« 1, kûàplà 4 n ?«!.: Notti^eo SIS

Spexisl^esekäkt kür keine ^le-s-sersekmieàai'eii
vow àksolion bis olsZàlltostsu kenrs. n n n Lebvoivorsilbskte IZsstsàs.
kasiezg.xpsi-g.te Kiilette, kgsisrmssser, kasieriitoiisilivil. Lebleikerei. kepgrgtm-en.

11iÔZ7QÌQ^'s Z7SlQ.SE

pttsiR^eiK-Xski'ssl^
ibi< till- aile Ittpf- un<? I'r«ilun<lpttan?.on à5 !»eà

ài' eàt in OrÎAinal-LûeìiLon init clora l^anron
Nvs ?gdâ-lilieii lìlpl>»ii!i Iliirili»!.'. I!l>i-Il, ill
Drogerien, Kainon- nncl Llurnonàanàlun^on.

Liieàson von 5'r. 1.— an.



(ree&rfe Äm.s;/raw/ £// ,„,r,

zzzzc/r l/rrzerz zz/s /zz/Tz^c J^e//mrz m zfer Jft/c/zc ,^zz

czzz/z/c/zczz. 2c/; r/zcc/rc 7/zzzczz zz//c /zzz/czz i)zz/;/jczz zzzzz/

vDzzzzcerz ^zz/ zzzz;/ sc/>7zzflc^/rzz/'/. „//zz-s-serz/ezzz ycry/c/zc zc/z

-c" .s/zzzrczz. 7?)c,zzz Àzc zzzzc/z /zzz/zczz, /»rzzzzc/zczz /Özz:

7è>ezzz^cr ^/7ez.s'c/z zzzz;/ J7\ zzoc/ze/z. ^7zzc/z /zzzz z'c/z 6c-

sc/rczz/c/z zzzz irrase. IWzzc/zczz ÄC cznczz (' c/vizzc/z

zzzz/ z/zzr, /zz//s Äc z/zzc/z ;;nc/z zzz'r/z/ 2'c;znczz. 7c//

/;c;,s'6C „Äfi's 'tf/zzr^e".

WunderwQber
der kleine praktische Handapparat
zum Ausbessern (Stopfen und Weben)

aller schadhafter
Tischwäsche, Bettwäsche, Leibwäsche,

Strümpfe, Stoffe etc-
Mit Probearbeit und genauer Anleitung à
Fr. 8.— franko per Nachnahme zu beziehen

durch die Generalvertretung
für d'e Schweiz:

Willi & Co., Wädenswil.Patent
Piosp. z. Diensten.

Gesundheit und Kraft
®rlangeu und bewahren Sie durch eine Blutreinigungs- und Abführkur mit

Model's Samparill
I' '»sehen zu 1<Y. 5. —, 7.50 und Fr. 12 — in den Apotheken oder direkt franko durch die

* harniaeie (?en traie, Mail lelier Gavin, rue du Mont BJanc 9, ftienf

/à,.^ /a//-,

m-c/l ^//aea a/s 6///a/e â^/er/a /n r/e/- .Hi/c^e .^//

em/i/e/ma. ?e// ,nae6/> /^aea a//è /«//en /?///)/iea aa//

>/)«//«/?// ^»/ am/ s«6a/a«/'//«//. .^//ssee/Zea/ î/e/-s/e//e /«6

<a s/iaT-ea. î?/eaa ^)//- a//«á //a/ma, 6/-aac//sa A/e

'ìt/ea/^/e/' ^//e/sa/z a/a/ ./ì/wa//ea. ^-///a/z 6/a /a// 6e-

se/a'á/ea //a ^/-/?/se. ^/)7aa//e// L5/e e/nea /?e/sa/.//

m// ////>, /a//s ^?/e a//a6 //aa// a/a/// /mnaea. /a//

//a/ssa „Ä^/aM/'s Taa^e".

WMsMsr
cisi- pleins pràtisàs llanclapparst
2um Äuibessern (8topkeu uuä ^Vebso)

slter sodàâltzkdnr

Nsetiwäseks, ôettv/àseks, ì.eib«â«etie,
Ltriimpke, 8tokke etv-

Uir ?roì>e»rbeic uaci Avllâer àleituvA à
fr. 8.— kr»ukc> xsr ^sàvskws 2N de^iekeu

ünrcd àis Kener-rlvertrslMil/
kür à''s Zokvei?:

^Villi â Oo.. ^Vîi<ì«ii«nil.?àtvQt
^'vLl>. 2. Diensten.

Sssunàà unâ Li-att
^lliìn^g^ ru/cl I)svvàrsu 8i<z lliirdi ains i^Iati'dniZMliAS- »iicl ^bküiirlcür mit.

N«!à 8il.rzs.MlI
t üiSlüikii Za, ìî. -. 7 ìî<> u»c> ^ ZL — ill àll ki ll (llivr «tiillkt krît!>!/u àuià l!ie

â
< en^l,»!«, rvv«I« I?I«nt M»,»« S, «Bviiî



MÜTTER,
If gebt Euern Lieblingen

anstatt künstlicher Präparate die einzig
natürliche, ärztlich empfohlene

Säuglingsnahrung

Kentaur-Hafermehl.

Fragt den Arzt,
\ #> was Ihr trinken sollt: Tee, Kaffee oder

Tobler-Kakao — in Paketen mit der

Bleiplombe. — Er ist Herz- und Nieren-

kranken sehr zuträglich und nährt besser

als Ei und Milch.

Nur echt in Paketen mit der Blei-

plombe von

100 gr. 45 Cts. 200 gr. 90 Cts.

400 gr. Fr. 1.80 1 kg Fr. 4.50
i vi IV» Ii 1 > 1 •»

Wildegger Jodwasser.rI Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Her-
I Torragende Erfolge bei ; ArterienVerkalkung, weicham Kropf, Lymphdrüsen-
I anicbwallnnyen, Bronchialkatarrh, Emphysem u. Asthma, Frauenleiden (Wallungen).
I Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während

4—5 Wochen su trinken, leicht verdaulich,

I In allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen und bei der Verwaltung der

MM>D Zsbt hluern lkieblinAsn

anstatt künstlicher Präparate âie ein^i^
natürliche, ärztlich empfohlene

LänAlinAsnakrunZ

«linlaiir-Nalllriiiiilil.

krg^t 6en ^r^t,
î ^28 Ihr trinken sollt: pee, Kattee 06er

Pobler-Kakao — in Paketen mit 6er

Kleiplombe. — kr ist kler?- un6 Vieren-

kranken sehr ?utraZlich nn6 nährt besser

als ki un6 Nilcb,

blur echt in Paketen mit 6er Klei-

plombe von

100 Zr, 45 kts, 200 Zr, 90 Kts.

400 Zr, kr, 1,80 1 KZ kr. 4,50

ìVîlâegger I«âìvs«îser.pI ^»Mrliedes ìàerànsser »us cksu LtLuxer Zetuodteu âvr lursloriostiou. Ssr-
I vorr»?euäs Lrkol^s bei ^ àrtvrlsovvrlrâlkvii^, Nsickiiu îûoxk, Kxwxliàrtîssll-
I »ll«cl>î»lllluxsll, Lruucki»Ià»t»rrk, Lmpi-xssiu u, àstdw», kisusulsià (>V»IIuux«v).
I tlurxsus uàcktoru uuâ »dsllâs vor cksw Seklà^sdeu 100—200 x vSkrsuà

4—5 tVoeàsu ru triuksu, leicdt vsràsulivti,

» lu »Usu ^xot5oksu uuâ Illiuerslv»sssrd»uàluuxsu uuâ bei cksr VorvkNtuux cksr
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